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Bericht über das Geschäftsjahr 2025/26 
 

 

Da unser Geschäftsjahr traditionell zum 1. April beginnt, sind wir schon lange drin in 

unserem Jubiläumsjahr. Den Landesrudertag vom Landesruderverband Niedersachsen haben 

wir als Gastgeber, im März schon mit Bravour gemeistert, und machte Mut auf mehr. 

Den Einstieg in die Saison machte dann der Ruderverein Humboldtschule aus Hannover. 

Wie in jedem Jahr nutzen sie unser schönes Vereinsgelände für ihr Frühjahrstrainingslager, 

und fühlen sich auch sehr wohl. Dieser feste Termin ist für die nächsten Jahre schon gebucht.  

Es folgte die Jahreshauptversammlung, bei der die Mitglieder über eine mögliche 

Erneuerung der Steganlage informiert wurden. Dieses Vorhaben welches ein Gewaltiges 

Finanzielles und Genehmigungspflichtiges Projekt ist, wurde dann einstimmig beschlossen. 

Mit Erfolg konnten auch wieder Ruderkurse für Jugendliche, als Kompaktkurs, und für die 

Erwachsenen als Kurs mit wöchentlicher Wiederholung angeboten werden. Hier konnten 

auch wieder neue Mitglieder generiert werden. Leider nicht so viele wie erhofft. Im späteren 

Verlauf des Jahres konnte ein weiterer Ruderkurs in Kooperation mit der Firma Butting 

angeboten werden. Dieser fand erstmalig statt, und ist ausbaufähig. 

Unsere Jubiläumsfeier feierten wir Ende Juni. Hierzu waren viele Gäste aus Nah und Fern 

angereist. Auch Mitglieder die schon lange nicht mehr bei uns auf dem schönen 

Vereinsgelände zu sehen waren. Angefangen mit dem Empfang der Gäste, starteten wir in 

das Programm. Begrüßung der Gäste, Vereinsgeschichte, Grußworte. Die Vereinsgeschichte, 

zusammengetragen (in einem Buch mit ca. 800 Seiten), und in Drei Abschnitten von Werner 

Riedel vorgetragen. Anschließend erfolgte die Kaffeetafel. Die geplante Abendveranstaltung 

musste auf Grund der Terminüberschneidung, mit einer Privaten Feier, deren Veranstalter 

nicht bereit war diese zu verschieben, leider ausfallen. 

Das Wanderrudertreffen des Landesruderverbandes Niedersachsen war ein weiteres 

Highlight. Leider ist die Teilnehmerzahl bei dieser Veranstaltung in den letzten Jahren stark 

Rückläufig, und es gibt auch immer weniger Vereine die Bereit sind so etwas überhaupt 

auszurichten. Am Freitagabend konnten schon die ersten Gäste begrüßt werden. Am 

Samstagnach dem Frühstück ging es dann Richtung Norden zur Schleuse nach Esterholz. 

Dort angekommen konnten sich die Ruderer mit heißen Würstchen und Salat, sowie Kaffee 

und Kuchen und kalten Getränken stärken, bevor es zur Schleuse ging. An der Schleuse 

wurden wir von Herrn Weike (WSA Uelzen empfangen und durch die Gesamte Anlage 

geführt, auch an Stellen wo sonst keiner hinkommt. Da die Schleuse zu Wartungszwecken 

trocken war, konnten wir in die Schleusenkammer, wo man sonst nur mit einem Boot 

hinkommt. Zurück am verein wurde ausgiebig über dieses Besondere Erlebnis gesprochen, 

welches man wahrscheinlich nie wieder erlebt. Der Abend klang dann in Gemütlicher Runde 

aus. Sonntag war eine kleine Etappe nach Süden möglich, auf der das Boot aus Lehrte 

verabschiedet wurde. Die fünf Ruderer hatten als Ziel das Bundeswanderrudertreffen ein 

Wochenende später in Berlin. 

Im laufenden Jahr wurden Wanderfahrten auf der Aller und auf dem Main durchgeführt. 

Hierzu an anderer Stelle mehr. 

Auch Regatten kamen nicht zu kurz. Hier nur kurz erwähnt das Anton Placzek und Mila 

Nagel in Celle Ihre erste Regatta fuhren und beide im Einer einen zweiten Platz belegten. 

Mila konnte im Doppelzweier mit einem Zufallspartner aus Leer sogar noch einen Sieg 

feiern.  



Auch Bauwerke kommen bei uns nicht zu kurz. Sie werden restauriert, und manche auch 

komplett erneuert. In diesem Jahr war unser Anlegesteg dran. Ein kleines Mamutprojekt, 

angestoßen, nachdem Klar war das ein Umbau der vorhandenen Steganlage nicht so einfach 

zu realisieren wäre. Es müssen viele Vorschriften beachtet werden, Gutachten erstellt 

werden, welches das Vorhaben vorerst zum Scheitern brachte. Angebote für eine neue 

Steganlage wurden eingeholt. Preise im mittleren Fünfstelligen Bereich, wurden dafür 

aufgerufen. Glücklicherweise fanden wir mit Herrn Butting einen Unterstützer dieses 

Vorhabens und konnten den Steg in Auftrag geben. Nun begann die richtige Arbeit. Alle 

Vorgaben zu erfüllen, Baupläne einreichen, viele persönliche Gespräche mit dem Stegbauer 

und verschiedenen Personen vom Wasser-Schifffahrtsamt und Endlose Telefonate. Mitte 

Oktober war es dann soweit und unser alter Steg wurde von uns demontiert, die 

Uferböschung Instand gesetzt, sodass Ende Oktober der Neue Steg von der Firma Alu-Bau 

montiert werden konnte. Was für eine tolle Anlage. Die offizielle Übergabe, bzw. 

Inbetriebnahme fand mit einer kleinen Feier, mit allen mitwirkenden, Unterstützer und den 

Vereinsmitgliedern im November statt, bevor es dann hieß der Steg muss zur Winterpause 

wieder aus dem Wasser. Erstmalig, ohne fremde Hilfe und schweren Gerät. 

Start ins Winterprogramm war dadurch die resultierende Folge. Dienstags und donnerstags 

Training im Kraftraum, Zusätzlich trainieren die Jugendlichen donnerstags noch in der Halle. 

Leider konnte das Training der Jugendlichen durch die Verletzung von Lorenz nicht 

durchgängig Gewährleistet werden. Einige mutige nutzen auch vereinzelte Sonnenstrahlen 

zum Training auf dem Wasser.  

Trainingseifer soll sich auszahlen. Die Teilnahme RV Weser Ergo-Cup in Hameln war 

selbstverständlich. 

Zum Schluss danken wir allen Helfern, Unterstützer und Vereinsmitglieder, die jede einzelne 

Veranstaltung, Arbeitseinsatz……. Zu einem besonderen Erlebnis, und zum Erfolg führten. 

Immer weiter so, ohne Euch ist es nicht möglich den Verein am Laufen zu halten. 

 

Für den Vorstand 

Pascal Hanke und Heiko Ernst 
 

 

 

 

 

Bericht des Schriftwartes  
 
Der Bericht des Schriftwartes fällt wie in jedem Jahr recht kurz aus. Ich habe an den 
regelmäßigen Vorstandssitzungen teilgenommen und entsprechende Protokolle 
angefertigt. Auch das Protokoll der letzen Jahreshauptversammlung wurde von mir 
angefertigt und kann nach Absprache bei mir eingesehen werden. Weiterhin war ich 
an der Planung und Vorbereitung der Wanderfahrt auf dem Main beteiligt, konnte 
aber aus persönlichen Gründen leider nicht teilnehmen.  
 
 
Dieter Reisewitz 
 
 
 



Bericht des Trainingwartes 

 
Im Sommer fand ein regelmäßiges Training auf dem Wasser statt. Zwei malwöchentlich, 

dienstags und donnerstags. Für die einen Just for fun, oder auch zur Vorbereitung auf 

Regatten. Mila Nagel und Anton Placzek konnten auf Regatten in Hannover und Celle ihre 

ersten Erfolge feiern. 

Ein Kompaktwochenende mit jugendlichen Anfängern und Kindern fand im Mai statt. Auch 

die Ruderwanderfahrt auf der Aller. Beides ist Ausbaufähig und ich wünsche mir mehr 

Teilnehmer. 

Nach der Regatta in Celle wechselten wir ins „trockene“. Im Kraftraum war 

Ausdauertraining angesagt, und in der Halle Spiel und Spaß. Das Spiel wurde mir dann 

leider zum Verhängnis und ich fiel Verletzt bis Ende Januar aus. Leider war dann auch die 

Vorbereitung auf die Ergosaison nicht gut möglich. Einzelne Leistungen konnten sich dann 

in Hameln aber dennoch sehen lassen. Ein Talente-Cup T-Shirt vom Landesruderverband 

sicherte sich Julian Dammann. 

 

Auf eine spannende Saison 2026 
 
Lorenz Ernst 
 
 

 

 
Bericht des Erwachsenenwartes  

 

Das Sommertraining auf dem Wasser, sowie das Wintertraining im Fitness-/ Kraftraum fang 

zu den üblichen und bekannten Zeiten statt. Die Zahl der Teilnehmer der Trainingseinheiten 

ist auch, wie in der vergangenen Saison schon, ein sorgenreiches Thema. Hier ist durchaus 

ein verlässlicher Kern von Mitgliedern, die sehr regelmäßig zum Training beitragen, 

allerdings ist auch hier Potential nach oben möglich und wünschenswert.  

 

gez. Thomas Sordel 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Bericht des Fahrzeugwartes 

 

 

 

Im Geschäftsjahr 2025/2026 wurden mit dem Vereinsfahrzeug insgesamt 2558 km in 8 

Einsätzen zurückgelegt 

 

Am Bus wurden folgende Arbeiten von mir durchgeführt: 

- Instandsetzung Fahrzeugbeleuchtung Sicherung für Stand/Rücklicht links ersetzt 

 

 

Folgende Reparaturen wurden in der Werkstatt durchgeführt: 

- Austausch des Kupplungsnehmerzylinders  

o Da hierfür das Getriebe ausgebaut werden muss, wurde die Kupplung gleich mit 

ersetzt 

 

 

Am „Kuhn“ Anhänger wurden folgende Arbeiten von mir durchgeführt: 

- Instandsetzung/Austausch Begrenzungsleuchte hinten 

 

 

Die Kosten für die Fahrzeugunterhaltung sind dem Kassenbericht zu entnehmen. 

 

 

Folgende sonstige Arbeiten wurden durchgeführt: 

 

- Regelmäßige Pflege des Vereinsgeländes: 

o Maulwurfshügel beseitigen 

o Rasenmähen zusammen mit Melanie 

o Rasenkanten freischneiden 

o Laub und herabgefallene Äste beseitigen 

- Allgemeine Pflege und Wartungsarbeiten des Rasenmähtraktors 

- Allgemeine Pflege und Wartungsarbeiten des Rasenmähers 

- Allgemeine Pflege und Wartungsarbeiten der Motorsense 

 

 

 

Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern 

 

   allzeit Gute Fahrt 

 

Jörg Reinecke 

       

 

 



 
 
 

Bericht Wanderruderwart Saison 2025 

 

 

Ahoi, liebe Ruderfreundinnen und Ruderfreunde – willkommen am Wasser! 

 

In der vergangenen Saison haben wir zwei Wanderfahrten unternommen. 

☺ Den Auftakt machte unsere traditionelle dreitägige Ruder-Lehrwanderfahrt für den 

Steuermannskurs auf der Aller. Los ging es am Freitag, den 30. Mai. Diese Fahrt ist jedes 

Jahr der Einstieg in unsere Wanderfahrten beim RVIL. Neben den Teilnehmern des 

Steuermannskurses sind dazu auch ältere Jugendliche sowie erwachsene Vereinsmitglieder 

herzlich eingeladen. Wie üblich gab es einige Tage vorher eine Vorbesprechung im 

Vereinsheim, bei der Strecke, Ablauf und Ausrüstung besprochen wurden. 

Gerudert wurde von Boye hinter Celle über Engehausen und Gut Frankenfeld bis nach 

Verden. Insgesamt waren sieben Teilnehmer unterwegs. Übernachtet wurde zweimal im Zelt 

auf Campingplätzen entlang der Strecke. 

Am späten Sonntagnachmittag, dem 1. Juni, nachdem das Boot gereinigt und alles wieder 

ordentlich verstaut war, ging eine gelungene Wanderfahrt zu Ende 

☺ Ein besonderes Highlight im Jubiläumsjahr war die RÜ60-Wanderruderfahrt auf dem 

Main, die anlässlich unseres 50-jährigen Vereinsjubiläums stattfand. Die Planung und 

Organisation übernahmen Ulrike, Lutz und Dieter. Zur Vorbereitung der Tour machten sich 

die drei bereits im April für drei Tage auf den Weg nach Marktheidenfeld, um Strecke und 

Übernachtungsmöglichkeiten vor Ort zu erkunden. 

Die eigentliche Fahrt begann am Mittwoch, dem 1. Oktober, mit der Anreise nach Zellingen 

zum dortigen Ruderclub, wo auch die erste Nacht verbracht wurde. 

Am Donnerstagmorgen startete die erste Etappe von Zellingen nach Langenprozelten. Nach 

27 geruderten Kilometern endete der Tag beim dortigen Paddelsportverein. Anschließend 

ging es weiter nach Marktheidenfeld, wo übernachtet wurde. 

Am Freitag wurde erneut in Langenprozelten eingesetzt und zurück in Richtung 

Marktheidenfeld gerudert. Nach 28,1 Kilometern wurde die Etappe bei der Rudergesellschaft 

Marktheidenfeld beendet, die auch in dieser Nacht wieder als Quartier diente. 

Am Samstag führte die Strecke weiter nach Wertheim. Nach einer Tagesetappe von 22,4 

Kilometern erreichte die Gruppe die Rudergesellschaft Wertheim. 

Die letzte Ruderetappe fand am Sonntag statt und führte über 33 Kilometer bis nach 

Miltenberg. Dort wurde beim Miltenberger Ruderclub abgeriggert, die Boote gereinigt und 

für den Transport verladen. Anschließend ging es zurück nach Wertheim, wo noch eine 

weitere Nacht verbracht wurde. 

Am Montag, dem 6. Oktober, trat die Gruppe schließlich die Heimreise nach Hankensbüttel 

an. 

Insgesamt nahmen 11 Ruderinnen und Ruderer an der Fahrt teil. Gemeinsam legten sie auf 

dem Main eine Strecke von 110,5 Kilometern zurück. 

 

Immer eine Handbreit Wasser unterm Kiel wünscht Wanderruderwart Sven Krüger 

 

 
 



 

 

 
 
 
 
 
 

Jahresbericht Jugendwart 

 
Sehr geehrter Herr Ernst, 
  
ich, Mats Ole Blaue, trete hiermit vom Amt des Jugendwartes im Verein RVIL aus privaten und 
gesundheitlichen Gründen zurück und mache hiermit den Weg für eine Neuwahl frei. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Mats Ole Blaue 
  
Teschendorf, den 17.03.2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Der Vereinsvorstand 

   
Ehrenvorsitzender
/ 

Lutz Petzold Tel: 05832 / 3 28 

Bootswart Feldstr. 17, 29386 Hankensbüttel  
   
   
1.Vorsitzender Heiko Ernst Tel. 05832 / 28 75 
 Schulstr. 9, 29386 Hankensbüttel  
   
   
2. Vorsitzender Pascal Hanke  

 
Eichenring 43,  

29386 Dedelstorf 
 

   
   
Schriftwart Dieter Reisewitz Tel: 05832 / 18 50 

 
Finkenweg 27 

29386 Hankensbüttel 
 

   
   
Kassenwartin Melanie Reinecke Tel:05834 /530453 

 
Friedrichsmühlenweg 19a  

29379 Knesebeck 
 

   
   
Wanderruderwart Sven Krüger Tel: 05831 / 73 81 
 Königsbergerstr. 6, 29378 Wittingen  
   
   
Fahrzeugwart Jörg Reinecke Tel:05834/530453 

 
Friedrichsmühlenweg 19a 

 29379 Knesebeck 
 

   
Erwachsenenwart Thomas Sordel Tel: 05832 / 979272 
 Holunderweg 6  
 29386 Hankensbüttel  
   
Trainingswart Lorenz Ernst  
 Schulstr. 9, 29386 Hankensbüttel  
   
Jugendwart Mats-Ole Blaue  
   

 

 

tel:05832%20/

